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Zitat von Schmidt

Dass jemand um 6:00 Uhr aufstehen muss, dürfte nicht durchsetzbar sein. Wenn ich
um 8 Uhr aufstehe und dann bemerke, dass ich krank bin, melde ich mich genau dann
krank. Dafür muss es dann eine Lösung geben. Genauso, wenn Kollegen im Laufe des
Tages ausfallen. Krank ist krank.
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Könnte ja auch sein, dass es mir um 6.30 noch gut geht - oder ich das denke und mir dann um
8 Uhr beim Frühstück schwindelig / schlecht wird. Oder ich erst um 8.15 Uhr Durchfall kriege.
Und was dann??? Dafür muss es doch auch eine Lösung geben.

Und nein, niemand kann mich zwingen, um 6 Uhr aufzustehen. Wenn ich um 8 Uhr aufstehe
und dann erst Fieber messe und feststelle, dass ich krank bin, dann ist das eben so.
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